
 
 

   

Workshop Akademie für junge Politiker, Persönlichkeitsentwicklung 

Tihany, 7.‐9. Oktober 2016  

 
 

Eins  der wichtigsten  Ziele  von  Fidelitas  ist  die  Ausbildung  von  jungen  Politikern,  die  ihre 
Meinungen  im  öffentlichen  Leben  erfolgreich  vertreten  können  und  nicht  nur  in  dem 
ungarischen politischen Leben, sondern auch in dem europäischen zurechtkommen können.  

Jedes Jahr organisieren wir einen Workshop für  junge Politiker. Wir  legen großen Wert auf 
die praktische, professionelle und  kommunikative Bildung.   Die  Teilnehmer der Akademie 
können  erlernen,  wie  man  ihre  Meinung  über  alltägliche  Themen,  für  die  sich  die 
ungarischen, sowie europäischen  Jugendlichen  interessieren  (Ausbildung, Hochschulwesen, 
Familie,  Arbeitsmarkt)  und  Gefahren,  die  sie  bedrohen  (z.B.  die  Arbeitslosigkeit),  äußern 
kann. 

Es  war  für  uns  eine  große  Ehre,  dass  in  diesem  Jahr,  Frank  Spengler,  Leiter  des 
Auslandsbüros  Ungarn  (Konrad‐Adenauer‐Stiftung)   die  Teilnehmer  begrüßen  konnte.  Er 
betonte die Wichtigkeit  solcher Workshops, bei denen man nicht nur  sich  selbst,  sondern 
auch andere  talentierte  Jugendlichen  kennen  lernen  kann. Die Beziehungen, die man hier 
ausbaut, können  ja später sehr viel bedeuten. László Böröcz, Vorsitzender von Fidelitas bat 
die  Jugendlichen  darum,  diese  Möglichkeit  sehr  gut  zu  nutzen,  um  ihre  praktische, 
professionelle und kommunikative Kenntnisse weiterzuentwickeln. 

         



 
 

   

Am Wochenende beschäftigt sich János Hanczár, Sprachlehrer, Ferenc Pindroch, Journalist, 

Dozent und Tamás Pindroch, Journalist und Moderator mit den Jugendlichen.  

Das Programm nach der Begrüßung begann mit Kennenlernen, Vorstellungen, danach wurde 

es  mit  einem  Kommunikationstraining  fortgesetzt.  Die  Teilnehmer  konnten  über  die 

richtigen Atem‐ und Sprachtechniken fast alles erfahren. Über die manipulierende Techniken 

und Berichtstechniken konnten die jungen Politiker durch konkrete Beispiele die wichtigsten 

hören. 

Die  Teilnehmer  der  Akademie  können  sich  selbst  besser  kennenlernen  und  Erfahrungen 

sammeln, wie man sich vor den anderen oder vor einer Kamera benehmen soll. 

Tamás  Pindroch,  ein  begabter  Journalist,  war  neugierig,  wie  die  jungen  Politiker  in 

Stresssituationen  (z.B.  Kamera)  reagieren  würden.  Nach  den  Aufnahmen  wurden  sie 

ausgewertet. Jeder konnte erfahren, welche Schwächen und Stärken er vor der Kamera hat. 

           

Wir  sind  überzeugt,  dass  durch  die  vielseitige  Ausbildung  mit  Hilfe  von  bedeutenden 
Experten den Teilnehmern neue Kenntnisse vermittelt wurden. Durch die Möglichkeit, durch 
Fragen auch direkt an den Programmen teilzunehmen, konnten auch die Jugendlichen in den 
intensiven Dialog eingebunden werden.  

Die Akademie wird am Wochenende 11.‐13. November 2016 fortgesetzt.  
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